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Wolfgang Brenneisen


hat Bücher geschrieben und Ausstellungen gemacht.


Weitere Informationen unter:


https://de.wikipedia.org/wiki/Wolfgang_Brenneisen










Herr Sticks


Herr Sticks ist auf der Designerszene ein Unbekannter. Das kann sich noch ändern (insbesondere nach Erscheinen dieses Buches), aber im Augenblick ist es halt so. Das liegt sicher daran, dass er das Metier nicht an einer Hochschule studiert hat. Herr Sticks ist sozusagen ein Quereinsteiger, den ein ihm innewohnender ästhetischer Sinn zur Gestaltung treibt. Er hat durchaus Fachliteratur gelesen und sich damit erfolgreich autodidaktisch gebildet und sieht sich kritisch an, was die Kollegen so auf die Beine stellen. Vieles überzeugt ihn nicht. In seinen Augen ist manches langweilig und einfallslos, anderes überkandidelt und der Rest unbrauchbar. Es gäbe noch viel zu tun, und Herr Sticks könnte mit seinen genialen Ideen die Designerszene gehörig aufmischen und beleben.


Herr Sticks ist primär Theoretiker und Visionär. Doch einmal hat er persönlich Hand angelegt: Es ging um die Erfindung des Stuhls. Zwar ist dieser im Prinzip schon vor ca. 5000 Jahren erfunden worden, als Sitzgelegenheit für einen damaligen Promi, aber natürlich war das erst ein rudimentärer, unbeholfener Anfang. In der Folge hat sich der Homo faber unermüdlich um eine Verbesserung des Urmodells bemüht, um einem platonischem Stuhlideal näherzukommen. Doch der eine Stuhl, der alle Vorgänger zur Bedeutungslosigkeit verdammt, hat noch nicht das Licht der Welt erblickt.


An sich betrachtet sich Herr Sticks nicht als Stuhldesigner, er beschäftigt sich visionär eher mit dem Motorrad, dem Kreuzfahrtschiff und der Espressomaschine, aber eines Nachts erschien ihm im Traum der heilige Joseph, als einstiger Zimmermann der Schutzpatron der Designer, und forderte ihn auf, DEN STUHL zu gestalten. Träumend fiel Herr Sticks aus allen Wolken. Zu diesem Thema wolle ihm auf die Schnelle rein gar nichts einfallen, sagte er abwehrend zum heiligen Joseph. Doch dieser hatte sich auf eine solche Reaktion schon vorbereitet und skizzierte auf einer großen grünen Schultafel (im Himmel steht den Funktionären alles zur Verfügung) die Bestandteile des zu schaffenden Stuhls: eine Sitzfläche, eine Rückenlehne und dann überraschenderweise keine vier Beine, sondern zwei Stahlbügel. Herr Sticks sollte also nicht einfach die vorhandenen Stühle nachäffen, sondern gestalterisches Neuland erobern. Dieser Gedanke gefiel Herrn Sticks, und mit einem Handschlag bekräftigten die beiden Herren den Deal. Wir wissen nicht, wieso himmlischerseits plötzlich ein Stuhlbedarf entstanden war (vielleicht steckte der irdische Heilige Stuhl dahinter), aber Herrn Sticks war das egal. Es war ein schöner Auftrag von höchster Stelle und eine Aufgabe, die ihn reizte, nicht zuletzt, weil er sich zunächst partout nicht vorstellen konnte, wie aus den krummen Dingern ein Stuhl entstehen sollte.
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